
Seit 1.000 Jahren - 
OBERNKIRCHENER SANDSTEIN®

Mindener Dom Bremer Rathaus Amsterdam, Washington, Berlin Kölner Dom,

(11. Jh.) (1612) königliches Palais Weißes Haus Siegessäule Haupttürme 

 (1648) (1792) (1873) (1880)

Pflege-Anleitung (Außenbereich)

Auch nach mittlerweile über 1.000 Jahren sind filigranste Details der Steinmetzarbeiten nahezu unverwittert an

historischen Gebäuden aus OBERNKIRCHENER SANDSTEIN® erhalten geblieben. 

Gegen Alterung geschützt oder gepflegt werden braucht unser Sandstein eigentlich nicht - deshalb ist diese
"Pflegeanleitung" eher eine "Reinigungshilfe".

Vielen Dank, das Sie sich für Natursteine aus OBERNKIRCHENER SANDSTEIN® entschieden haben. Bereits

seit dem 11. Jahrhundert gewinnen wir aus eigenem Steinbruch OBERNKIRCHENER SANDSTEIN®. Schon früh
erkannten die Baumeister des Mittelalters die hohe Qualität unseres Sandsteins. Über die Hansestädte Bremen
und Hamburg wurde bereits damals nicht nur europaweit geliefert: 

Falls die Umwelt Ihren OBERNKIRCHENER SANDSTEIN ® mit einer Patina überzogen hat - wie den Kölner
Dom - oder die Natur in Form von Algen und Moosen versucht, sich einen Teil Ihres Grundstücks zurück zu
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Bitte grundsätzlich bei Nutzung von Reinigungsmitteln mit viel Wasser nachspülen.

Obernkirchener Sandsteinbrüche GmbH

D-31683 Obernkirchen
Am Steinhauerplatz 6

eMail: info@obernkirchener-sandstein.de
Website: www.obernkirchener-sandstein.de

Für weitere Tipps und Informationen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. Wir wünschen Ihnen viel Freude mit

Ihrem OBERNKIRCHENER SANDSTEIN ® und bedanken uns bei Ihnen für Ihre Entscheidung. 

Telefax: +49 (0)57 24 - 97 20 1-69
Telefon: +49 (0)57 24 - 97 20 1-0

Dom - oder die Natur in Form von Algen und Moosen versucht, sich einen Teil Ihres Grundstücks zurück zu
erobern, haben wir dagegen ein paar Tipps:

Meistens hilft einfaches schrubben mit Wasser und einem handelsüblichen Schrubber.
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Zusätze von Essigreiniger oder Chlor-Reinigern helfen bei stärkeren Verschmutzungen.

Dampfstrahler oder Hochdruckreiniger können ebenfalls zum Reinigen eingesetzt werden. Der 
Druck sollte jedoch nicht zu hoch sein, um die Oberfläche nicht zu beschädigen. 


